
Polka, Walzer und Marsch zählen zu den Wurzeln des österreichischen Blasmusikwesens. 
Der gleichnamige Wettbewerb bietet den teilnehmenden Blasorchestern die Möglichkeit, sich intensiv 
mit dieser Literatur auseinanderzusetzen und sich in diesem Bereich musikalisch weiterzuentwickeln. 

Bundeswettbewerb 
„Polka, Walzer, Marsch“
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Der Österreichische Blasmusikverband (ÖBV) schreibt in Kooperation mit dem Wiener Blasmusikverband 
den Bundeswettbewerb „Polka, Walzer, Marsch 2021“ aus. Der Wettbewerb wird am Sonntag, 
dem 6. Juni 2021, im Festsaal Rathaus Wien ausgetragen.

 3 WERKE � Jedes Orchester muss je ein Werk aus den Bereichen 
Polka, Walzer und Marsch (insgesamt also drei Werke) vortragen. 
Solostücke und Werke mit Gesang sind NICHT zulässig. 

 PFLICHT � Für den Wettbewerb gilt als einheitliches Pfl ichtstück 
der Walzer „Donausagen“ von Carl Michael Ziehrer 
(Arrangeur: Peter Hammer, Verlag: Carl-Michael-Ziehrer-Stiftung, 
erhältlich beim Musikverlag Abel).

 WAHL � Die beiden übrigen Werke (Polka und Marsch) sind aus der Stufe C 
oder D zu wählen. Die entsprechenden Musikstücke sind der Selbstwahl liste 
„Polka, Walzer, Marsch“ des ÖBV (www.blasmusik.at) zu entnehmen.

 AUSWAHL � Die Nominierung der Orchester erfolgt über die jeweiligen Landesverbände.

www.blasmusik.at

Nähere Informationen 
zum Wettbewerb 


